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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2013-06-06 
Hauptausschuss Bearbeiter/in:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 115. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 
04.06.2013 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   19:50 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
Gramkow, Angelika  
 
ordentliche Mitglieder 
Ehlers, Sebastian entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Foerster, Henning entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Horn, Silvio entsandt durch ZG Fraktion Unabhängige 
                                                   Bürger/Stadtvertreter Manfred Strauß 

 

Meslien, Daniel entsandt durch SPD-Fraktion ab TOP 3.1 
Nagel, Cornelia entsandt durch SPD-BÜNDNIS 90/ 
                                                   DIE GRÜNEN - Fraktion 

 
ab TOP 5.1 

Pelzer, Karla entsandt durch SPD-Fraktion ab TOP 5.7 
Strauß, Manfred entsandt durch ZG Fraktion Unabhängige  
                                                   Bürger/Manfred Strauß 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
Güll, Gerd entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Menzlin, Thoralf entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Renner, Monika entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Sembritzki, Erika entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
 
Verwaltung 
Czerwonka, Frank  
Krause, Jens  
Niesen, Dieter  
Nottebaum, Bernd  
Rath, Torsten  
Reinfeldt, Christin  
Reinkober, Günter Dr.  
Wilczek, Ilka  
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Wolf, Mareike  
Wollenteit, Hartmut  
 
Gäste 
Fiedler, Frank  
Kowalk, Peter  
Schulze, Angelika  
Steinhagen, Gert  
Zischke, Thomas  
 
 
 
Leitung: Angelika Gramkow 
 
Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 114. Sitzung vom 21.05.2013 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Wiedervorlage/n   
                        
 

 3.1. Richtlinie für die Würdigung der ehrenamtlichen Arbeit 
 
Aufhebungssatzung zur Satzung über die Stiftung und Verleihung des 
Ehrenringes der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01492/2013  

 

                        
 

 3.2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 71.10 "Lewenberg - 
Nahversorgungsmarkt Wismarsche Straße" 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: 01432/2013  

 

                        
 

 4. Vorlage/n   
                        
 

 4.1. Bebauungsplan Nr. 10.91.01 'Warnitz - Margaretenhof'  -  Erste Änderung 
- Satzungsbeschluss über die Planänderung - 
Vorlage: 01469/2013  
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 4.2. Erschließungs-/städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 75.10  
"An den Waisengärten" 
Vorlage: 01481/2013  

 

                        
 

 4.3. Bebauungsplan Nr. 70.09 "Am Werder Ufer/ Bornhövedstraße" 
- Offenlagebeschluss - 
Vorlage: 01436/2013  

 

                        
 

 4.4. Fernwärmesatzung für die Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01508/2013  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung   
                        
 

 5.1. Einrichtung Caravanplatz - Wiederholungsantrag 
Antragsteller: Stadtvertreter Manfred Strauß 
Vorlage: 01403/2013  

 

                        
 

 5.2. Sanierungsvorhaben Berliner Platz 
Antragsteller: Stadtvertreter Manfred Strauß 
Vorlage: 01456/2013  

 

                        
 

 5.3. Beseitigung der Kampfmittelbelastung im Ziegelinnensee 
Antragstellerin: CDU/FDP-Fraktion 
Vorlage: 01467/2013  

 

                        
 

 5.4. giftige, umweltschädliche und gefährliche Reichsmunition im Ziegelsee 
Antragstellerin: SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Vorlage: 01457/2013  

 

                        
 

 5.5. ehemaliges Polizeigelände als Wohngebiet entwickeln 
Antragstellerin: SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Vorlage: 01459/2013  

 

                        
 

 5.6. Aufhebung des Beschlusses "Neubau eines öffentlichen Schiffsanlegers 
(Schlossbucht/Franzosenweg) auf DS 00639/2010)" 
Antragstellerin: SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Vorlage: 01461/2013  
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 5.7. Stärkung des Ehrenamts im Bereich der kommunalen Gefahrenabwehr 
Antragstellerin: CDU/FDP-Fraktion 
Vorlage: 01466/2013  

 

                        
 

 6. Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin   
                        
 

 7. Sonstiges   
                        
 

 7.1. Beantwortung der Anfragen aus dem Hauptausschuss vom 21.05.2013   
                        
 

 7.2. Einzelprobleme   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
 
Die Oberbürgermeisterin, Frau Angelika Gramkow, eröffnet die 115. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste und stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird bestätigt. 
 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 114. Sitzung vom 21.05.2013 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

 
Die Sitzungsniederschrift der 114. Sitzung des Hauptausschusses vom 
21.05.2013, öffentlicher Teil – TOP 1 bis 7 -, wird bestätigt. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 
 

zu 3 Wiedervorlage/n 
  
  
  
zu 3.1 Richtlinie für die Würdigung der ehrenamtlichen Arbeit 

 
Aufhebungssatzung zur Satzung über die Stiftung und Verleihung des 
Ehrenringes der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01492/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Die Fraktionen haben vorberaten. 
 
Die Oberbürgermeisterin beantwortet die Nachfragen der Mitglieder des 
Hauptausschusses. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 

1. Die Stadtvertretung beschließt die Aufhebungssatzung zur Satzung über 
die Stiftung und Verleihung des Ehrenringes der Landeshauptstadt 
Schwerin. 

 
2. Die Stadtvertretung beschließt die Richtlinie der Landeshauptstadt 

Schwerin für die Würdigung der ehrenamtlichen Arbeit. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
17.06.2013 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
115/HA/0763/2013 
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zu 3.2 Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 71.10 "Lewenberg - 
Nahversorgungsmarkt Wismarsche Straße" 
Satzungsbeschluss 
Vorlage: 01432/2013 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat die 
Beschlussvorlage am 02.05.2013 mehrheitlich bei drei Dafürstimmen abgelehnt.  
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
16.05.2013 mehrheitlich bei drei Gegenstimmen zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus hat der 
Beschlussvorlage am 23.05.2013 mehrheitlich bei einer Gegenstimme und einer 
Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Ortsbeirat Altstadt, Paulsstadt, Feldtstadt, Lewenberg hat der 
Beschlussvorlage am 08.05.2013 einstimmig zugestimmt. 
 
2.) 
Herr Meslien zeigt für die SPD-Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion weiteren 
Beratungsbedarf an und bittet um Vertagung des Tagesordnungspunktes.  
 
 

 Beschluss: 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt in einer Sondersitzung am 
17.06.2013.  
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
17.06.2013 vorgesehen. 
 
 

  
zu 4 Vorlage/n 
  
  
  
zu 4.1 Bebauungsplan Nr. 10.91.01 'Warnitz - Margaretenhof'   

- Erste Änderung 
- Satzungsbeschluss über die Planänderung - 
Vorlage: 01469/2013 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Umwelt 
und Ordnung; in den Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr zur 
Vorberatung sowie in den Ortsbeirat Warnitz zur Stellungnahme. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
13.08.2013. 
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Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
02.09.2013 vorgesehen. 
 
 

  
zu 4.2 Erschließungs-/städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Nr. 75.10  

"An den Waisengärten" 
Vorlage: 01481/2013 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr sowie in den Ausschuss für Umwelt und Ordnung 
zur Vorberatung. 
 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
18.06.2013. 
 
 

  
zu 4.3 Bebauungsplan Nr. 70.09 "Am Werder Ufer/ Bornhövedstraße" 

- Offenlagebeschluss - 
Vorlage: 01436/2013 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr; in den Ausschuss für Umwelt und Ordnung zur 
Vorberatung sowie in den Ortsbeirat Schelfstadt, Werdervorstadt, Schelfwerder 
zur Stellungnahme. 
 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
13.08.2013. 
 
 

  
zu 4.4 Fernwärmesatzung für die Landeshauptstadt Schwerin 

Vorlage: 01508/2013 
  

Bemerkungen: 
 
Herr Wollenteit weist darauf hin, dass die Verwaltung die Beschlussvorlage in der 
Anlage den § 11 anpassen wird. 
 
Herr Horn kritisiert den vorgeschlagenen, aus seiner Sicht übereilten 
Beratungsverlauf.  
Die Oberbürgermeisterin sichert zu, dass die Beschlussvorlage, sofern die 
Ausschüsse Beratungsbedarf anzeigen, der Stadtvertretung zu einem späteren 
Zeitpunkt zur Beschlussfassung vorgelegt werden wird. 
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 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr; in den Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften 
und Tourismus sowie in den Ausschuss für Umwelt und Ordnung zur 
Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen in 
einer Sondersitzung am 17.06.2013. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
17.06.2013 vorgesehen. 
 
 

  
zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung 
  
  
  
zu 5.1 Einrichtung Caravanplatz - Wiederholungsantrag 

Antragsteller: Stadtvertreter Manfred Strauß 
Vorlage: 01403/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus hat den Antrag am 
23.05.2013 einstimmig abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat den Antrag am 
02.05.2013 mehrheitlich bei drei Dafürstimmen abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat den Antrag am 16.05.2013 
einstimmig bei fünf Stimmenthaltungen abgelehnt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Antrag ab und empfiehlt der Stadtvertretung 
ebenfalls die Ablehnung des Antrages. 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
17.06.2013 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 8 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
 
115/HA/0764/2013 
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zu 5.2 Sanierungsvorhaben Berliner Platz 

Antragsteller: Stadtvertreter Manfred Strauß 
Vorlage: 01456/2013 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat den Antrag am 
02.05.2013 mehrheitlich bei einer Dafürstimme und vier Stimmenthaltungen 
abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat den Antrag am 16.05.2013 einstimmig bei zwei 
Stimmenthaltungen abgelehnt. 
 
Der Ortsbeirat Neu Zippendorf hat dem Antrag am 07.05.2013 einstimmig 
abgelehnt. 
 
2.) 
Auf Nachfrage von Herrn Meslien erläutert Herr Dr. Reinkober den zeitlichen 
Ablauf zum Bauvorhaben. 
 
Herr Horn bittet die Verwaltung um Prüfung, ob durch den veränderten 
Gestaltungsentwurf eine erneute Befassung der Stadtvertretung notwendig wird. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Antrag ab und empfiehlt der Stadtvertretung 
ebenfalls die Ablehnung des Antrages. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
17.06.2013 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 1 
Nein-Stimmen: 9 
Enthaltung: 1 
 
Beschlussnummer: 
 
115/HA/0765/2013 
 
 

zu 5.3 Beseitigung der Kampfmittelbelastung im Ziegelinnensee 
Antragstellerin: CDU/FDP-Fraktion 
Vorlage: 01467/2013 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat dem Antrag am 16.05.2013 
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einstimmig zugestimmt. 
 
2.) 
Die Verwaltung hat auf Wunsch des Hauptausschusses vom 21.05.2013 
folgenden  Beschlussvorschlag vorgelegt: 
 
Punkt 1 des Beschlussvorschlages wird gestrichen. 
Punkt 2 des Beschlussvorschlages wird folgendermaßen formuliert: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, sich sowohl gegenüber dem Land 
Mecklenburg-Vorpommern, als auch insbesondere bei den zuständigen 
Bundesbehörden (Wasser- und Schifffahrtsdirektion Ost bzw. Bundesministerium 
für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung) für die nachhaltige Neutralisierung der 
Kampfmittelbelastung im Schweriner Ziegelinnensee auch im Sinne des Umwelt- 
und des Naturschutzes einzusetzen bzw. diese formell zu beantragen. Die 
Stadtvertretung ist in regelmäßigen Abständen zu informieren. 
 
3.) 
Die Antrag stellende Fraktion stimmt dem Entwurf des Beschlussvorschlages der 
Verwaltung zu und übernimmt diesen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird aufgefordert, sich sowohl gegenüber dem Land 
Mecklenburg-Vorpommern, als auch insbesondere bei den zuständigen 
Bundesbehörden (Wasser- und Schifffahrtsdirektion Ost bzw. Bundesministerium 
für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung) für die nachhaltige Neutralisierung der 
Kampfmittelbelastung im Schweriner Ziegelinnensee auch im Sinne des Umwelt- 
und des Naturschutzes einzusetzen bzw. diese formell zu beantragen.  
Die Stadtvertretung ist in regelmäßigen Abständen zu informieren. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
17.06.2013 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
115/HA/0766/2013 
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zu 5.4 giftige, umweltschädliche und gefährliche Reichsmunition im Ziegelsee 
Antragstellerin: SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Vorlage: 01457/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat dem Antrag am 16.05.2013 
einstimmig zugestimmt. 
 
Herr Foerster bittet die Antrag stellende Fraktion zu prüfen, ob der Antrag durch 
die umfangreichen Informationen der Verwaltung in der Sitzung des 
Hauptausschusses am 21.05.2013 und der Sitzung des Ausschusses für Umwelt 
und Ordnung am 16.05.2013 noch erforderlich ist. 
 
Die Antrag stellende Fraktion wird dies prüfen und beantragt die Vertagung des 
Tagesordnungspunktes. 
 
  Protokollnotiz: 
  Die Antrag stellende Fraktion hat am 05.06.2013 erklärt, dass sich 
                       der Antrag durch die Berichterstattung der Verwaltung im 
                       Hauptausschuss am 21.05.2013 erledigt hat. 
 
 

  
  
zu 5.5 ehemaliges Polizeigelände als Wohngebiet entwickeln 

Antragstellerin: SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Vorlage: 01459/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat dem Antrag am 
02.05.2013 mehrheitlich bei drei Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung 
zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus hat den Antrag am 
23.05.2013 einstimmig bei einer Stimmenthaltung abgelehnt. 
 
Der Ortsbeirat Schelfstadt, Werdervorstadt, Schelfwerder hat den Antrag am 
08.05.2013 einstimmig abgelehnt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Antrag ab und empfiehlt der Stadtvertretung 
ebenfalls die Ablehnung des Antrages. 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
17.06.2013 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 2 
Nein-Stimmen: 9 
Enthaltung: 0 
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Beschlussnummer: 
 
115/HA/0767/2013 
 
 

zu 5.6 Aufhebung des Beschlusses "Neubau eines öffentlichen Schiffsanlegers 
(Schlossbucht/Franzosenweg) auf DS 00639/2010)" 
Antragstellerin: SPD-BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Vorlage: 01461/2013 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat den Antrag am 16.05.2013 
mehrheitlich bei drei Dafürstimmen abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus hat den Antrag am 
23.05.2013 mehrheitlich bei einer Dafürstimme abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat den Antrag am 
13.05.2013 mehrheitlich bei einer Dafürstimme und einer Stimmenthaltung 
abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat den Antrag am 16.05.2013 mehrheitlich bei zwei 
Dafürstimmen abgelehnt. 
 
2.) 
Frau Nagel kritisiert das Handeln der Verwaltung. Ihrer Meinung nach, hätte die 
Verwaltung in die Verträge ein Vorbehalt aufnehmen müssen um eventuelle 
Schadensersatzforderungen auszuschließen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss lehnt den Antrag ab und empfiehlt der Stadtvertretung 
ebenfalls die Ablehnung des Antrages. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
17.06.2013 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 3 
Nein-Stimmen: 8 
Enthaltung: 0 
 
Beschlussnummer: 
 
115/HA/0768/2013 
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zu 5.7 Stärkung des Ehrenamts im Bereich der kommunalen Gefahrenabwehr 
Antragstellerin: CDU/FDP-Fraktion 
Vorlage: 01466/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Der Verwaltungsbeirat für „Personal und Organisation“ hat zum Antrag beraten. 
 
Herr Horn äußert rechtliche Bedenken und bittet um eine schriftliche rechtliche 
Bewertung der Verwaltung zum Antrag. 
Insbesondere bittet er zu prüfen, ob der Begriff „Allgemeinwohl“ genauer definiert 
werden kann. 
 
Die Oberbürgermeisterin sichert eine schriftliche rechtliche Bewertung zum 
Antrag zu. 
  

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
 
1. Die Landeshauptstadt Schwerin schließt sich der Gemeinsamen Erklärung zur 

Stärkung des Ehrenamtes im Bereich der kommunalen Gefahrenabwehr im 
Land Mecklenburg-Vorpommern vom 4. Dezember 2008 an.  

 
2. Um der Intention dieser gemeinsamen Erklärung gerecht zu werden, wird die 

Oberbürgermeisterin beauftragt, öffentliche Stellenausschreibungen mit 
folgendem Zusatz zu versehen: „Bewerberinnen/Bewerber, die Tätigkeiten für 
das Allgemeinwohl ausüben, können bei ansonsten gleicher Eignung 
bevorzugt berücksichtigt werden.“ Die grundgesetzlich verankerten Kriterien 
der Bestenauslese sind weiterhin vorrangig zu beachten.   

 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
17.06.2013 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
Beschlussnummer: 
 
115/HA/0769/2013 
 
 

zu 6 Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Mitteilungen zu Fördermittelanträgen vor. 
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zu 7 Sonstiges 
  
  
  
zu 7.1 Beantwortung der Anfragen aus dem Hauptausschuss vom 21.05.2013 
  

Bemerkungen: 
 
Die Oberbürgermeisterin informiert die Mitglieder des Hauptausschusses zu den 
Anfragen aus der Sitzung vom 21.05.2013. 
 
1.) 
Herr Strauß informierte, dass in Neumühle die Glasbehälter nicht geleert werden. 
Es stehen zahlreiche Flaschen neben den Containern. Er bittet um Beseitigung. 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Bei der Vorortkontrolle des angesprochenen Wertstoffsammelplatzes am 
24.05.2013 hatte sich die dargestellte Situation nicht bestätigt; ggf. ist in der 
Zwischenzeit eine Leerung erfolgt. 
 
Der Hinweis wurde zum Anlass genommen, den Entsorgungsbetrieb (ALBA Nord 
GmbH) auf eine regelmäßige und rechtzeitige Leerung hinzuweisen. 
 
2.) 
Herr Foerster kritisierte den Zustand des Tunnels (Dreck und Müll) in der 
Lübecker Straße und bittet um einen aktuellen Sachstand, wann die zugesagte 
Plakatierung einer Werbefirma umgesetzt wird. 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Der Tunnel in der Lübecker Straße wird 3 x wöchentlich gereinigt; hierbei werden 
die Bodenflächen, die Treppen und die Fahrstuhlkabinen gesäubert; eine 
Feuchtreinigung erfolgt nach Bedarf. 
Der Reinigungsaufwand betrug in 2012 10.028 €; hinzu kamen noch Kosten in 
Höhe von 2.723 € für die Beseitigung der Graffities. 
 
Zu der geplanten Plakatierung im Tunnel wird nachstehender Sachstand 
gegeben: 
Im September 2010 hat sich die Firma Ströer aktiv mit dem Aufbau von 
Werbeflächen in der Unterführung auseinander gesetzt. 2011 war eine 
Anbringung der Werbetafeln erfolgt. Es kam gleich nach der Installation zu 
erheblichen Vandalismusschäden an den Werbetafeln. Sie wurden beschmiert 
und teilweise stark beschädigt, sodass eine weitere Nutzung der Werbetafeln 
nicht mehr möglich war und ein erheblicher finanzieller Schaden für Ströer 
entstanden ist. Aus diesem Grund wurden die Werbetafeln dort wieder 
abgenommen und eine weitere Werbung durch Ströer wird es dort nicht mehr 
geben. 
 
 
 
 

  
  



 15/16  

zu 7.2 Einzelprobleme 
  

Bemerkungen: 
 
1.) 
Herr Niesen informiert, dass die Landeshauptstadt Schwerin 25 syrischen 
Flüchtlinge aufnehmen wird. 
Es ist beabsichtigt, eine dezentrale Unterbringung zu realisieren. 
 
2.) 
Die Oberbürgermeisterin informiert, dass die Ergebnisse des Zensus 2011 
vorliegen. 
 
Danach ist die amtliche Einwohnerzahl der Landeshauptstadt Schwerin von 
95.250 (Mai 2011) geringer als bisher angenommen und liegt bei 91.293.   
Auffällig ist nach erster Sichtung der Zahlen die Abweichung der Altersgruppen 
40 bis 64 Jahre. In den kommenden Tagen wird sich die Verwaltung intensiv mit 
dem Bericht auseinandersetzen, um die Gründe für die Abweichung der 
Einwohnerzahl zu analysieren und ggf. Schlussfolgerungen zu ziehen.  
 
Die Ergebnisse haben Auswirkungen auf die zukünftigen Landeszuweisungen. 
 
3.) 
Die Oberbürgermeisterin informiert über ein Schreiben des Ministeriums für 
Inneres und Sport M-V vom 28.05.2013 zur Satzung über die Erhebung einer 
Kulturförderabgabe der Landeshauptstadt Schwerin. 
Dieses wurde den Fraktionen am heutigen Tag zugeleitet. 
 
Es erfolgt eine ausführliche Diskussion im Hauptausschuss.  
Die Oberbürgermeisterin beabsichtigt, von der Anhörungsmöglichkeit bis zum 
21.06.2013 Gebrauch zu machen. 
Im Ergebnis des Schreibens beabsichtigt sie im Weiteren, der Stadtvertretung 
eine geänderte Satzung zur Entscheidung vorzulegen.  
 
4.) 
Herr Güll bittet um einen aktuellen Sachstand zu folgenden Themen: 

- Hortsituation in der Stadt 
- Schulentwicklungsplanung für Berufliche Schulen 

Frau Gramkow sichert dies zu. 
 
5.) 
Die Oberbürgermeisterin informiert auf Nachfrage von Herrn Meslien zur Situation 
der (BUGA) Toiletten am Spielplatz am Franzosenweg. 
Frau Gramkow erläutert den Sachverhalt und kündigt eine Beschlussvorlage zur 
zukünftigen BUGA - Nachnutzung an. 
 
6.) 
Herr Foerster fragt nach, wo in Schwerin der Außenstandort für die 
Produktionsschule geplant ist. 
Herr Niesen teilt mit, dass er hierzu keine Information hat.  
Die Anfrage wird aufgenommen und in der nächsten Sitzung des 
Hauptausschusses beantwortet. 
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gez. Angelika Gramkow  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzende  Protokollführerin  
 
 
 
 
 
 


